
Adresse:
Messe und Congress Centrum 
Halle Münsterland:
Albersloher Weg 32, 48155 Münster

Anreise mit dem Auto:
Vom Autobahnkreuz Münster-Süd (A1 und A43) 
fahren Sie die B51 bis zur Abfahrt Halle Münster-
land. Folgen Sie dort den Hinweisschildern.
Die Parkplätze P1 Nord und P3 Stadthaus III stehen 
Ihnen während der Messe kostenlos zur Verfügung.

Anreise mit öffentlichen Verkehrsmitteln:
Vom Hauptbahnhof sind es nur 15 Gehminuten. 
Drei Buslinien (6, 8 und 17) verbinden das Messe 
und Congress Centrum Halle Münsterland mit 
dem Hauptbahnhof und der Innenstadt.

Hinweise zur Barrierefreiheit für Menschen mit Behinderung fi nden Sie im 
Internet unter www.lwl-messe.de.

22. März 2012
9.00 bis 18.00 Uhr
Messe und Congress Zentrum 
Halle Münsterland, Münster
Der Eintritt zur Messe ist kostenlos.

www.lwl-integrationsamt.de
www.lwl-messe.de

Ein Forum, sich unter und über 
Integrations unternehmen auszutauschen, 
finden Sie unter:
www.ip-westfalen.de

www.lwl.org

LWL–Integrationsamt Westfalen

/
Jovel

Taxi

Veranstalter:
LWL-Integrationsamt Westfalen
Von-Vincke-Straße 23–25
48143 Münster
Telefon: 0251 5 91-81 41
Fax: 02 51 5 91-65 66

Öffnungszeit der Messe:
9.00 bis 18.00 Uhr

Der Eintritt zur Messe ist kostenlos.

„Unternehmen 
tun Gutes – inklusiv

arbeiten!“
LWL-Messe der Integrationsunternehmen
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■  In einer Jobbörse der Integrationsunterneh-
men können sich interessierte Arbeitsuchen-
de mit und ohne Behinderung über Stellen-
angebote informieren.

■  Fördermittelgeber und Beratungseinrich-
tungen für Integrationsunternehmen ma-
chen auf ihre Leistungen aufmerksam. 
Gründungsinteressierte erhalten ein maßge-
schneidertes Informationsangebot.

Mehr Informationen finden Sie unter
www.lwl-messe.de.

Was sind Integrationsunternehmen?
Integrationsunternehmen beschäftigen eine 
überdurchschnittlich hohe Zahl schwerbehinder-
ter Menschen. Menschen mit und ohne Behin-
derung arbeiten hier zusammen – gelebte 
Inklusion.

Integrationsunternehmen sind keine Werkstät-
ten für behinderte Menschen. Sie beschäftigen 
in sozialversicherungspflichtigen Arbeitsverhält-
nissen.

Die meisten Integrationsbetriebe sind eigen-
ständig. Inzwischen wächst aber auch die Zahl 
von Integrationsabteilungen in privatwirtschaft-
lichen Unternehmen. 

Was hat der LWL damit zu tun?
Das LWL-Integrationsamt Westfalen ist Haupt-
ansprechpartner für die Integrationsprojekte, es 
berät und fördert.

Es unterstützt durch Ausgleich der betriebswirt-
schaftlichen Nachteile, die durch die besondere 
Zusammensetzung der Belegschaft entstehen. 
Weiter gewährt es Investitionskostenzuschüsse 
zum Bau, Umbau und zur Instandsetzung von 
Gebäuden sowie zur Arbeitsplatzausstattung.

Das LWL-Integrationsamt ist nicht nur für 
bestehende Integrationsprojekte, sondern auch 
für mögliche Neugründungen Servicestelle. In 
beiden Fällen wird auch professionelle betriebs-
wirtschaftliche Beratung angeboten. 

Was bietet die Messe?
Zum zweiten Mal können Sie auf der LWL-Mes-
se die ganze Bandbreite der Integrationsbe-
triebe und ihre Leistungen kennenlernen. Die 
Unternehmen und ihre Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter stellen sich vor. Sie treten den 
Beweis an, dass Menschen mit Behinderung 
leistungsfähig sind. Die Aussteller erwarten 
neue Kunden, das LWL-Integrationsamt 
Westfalen hofft auf Nachahmer mit Gründer-
geist.

Warum lohnt ein Messebesuch?
■  Fast 100 Unternehmen aus Westfalen-Lippe 

stellen ihre Produkte und Dienstleistungen 
vor. Dazu gehören Hotels, Gastronomie, 
Garten- und Landschaftsbau, Einzelhandel, 
industrielle Fertigung, Handwerk sowie 
Dienstleistungen unterschiedlicher Art.

■  Ein umfangreiches Informationsangebot 
mit Vorträgen, Workshops und Erfahrungs-
berichten von Unternehmern und Beschäf-
tigten erwartet Sie.
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